
Geldbachs Studıe chlıeßt mıt zwölf m. E gelunéen Leıitsätzen für eine \
antwortliche Taufpraxıs, In denen baptıstısche Theologen doch reichlıch über-
raschend ingende Thesen stehen wWwWIeE 7.D5 dıe vierte: » DIie auTie ist ein notwendiges
Zeichen des e1I1s und wiırkt, SIe bezeichnet. Es geschie en Herrschaftswech-
se] Von der aC der un und der Selbstzentnertheit in den Herrschaftsbereic
Jesu Chrısti « Das Buch kann Seminare, Glaubenskurse und für dıe theologische
Frwachsenenbildung 1Ur empfohlen werden!

ochen Eber

ayne em MDie abe der Prophetie IM Neuen Testament und heute. Mıt
einem Vorwort VON Mıke1 Nürnberg: anuel, 994 336 2980

Im Jahre / 7/ wurde der Verfasser des vorlıegenden Buches mıt einer Dıssertati-
über neutestamentlıiche rophetie 1mM Kornmtherbrief der Universıtät

ambrıdge promowvlert. 0872 erschıen dıie Dıssertation 1im TUC| 088 zeıtgleich
In UJSA und Großbritannien eine vereinfachte Version In englıscher Sprache, dıe
994 Sschlhıeblic In Deutsch veröffentlich wurde. Die Veröffentlıchung der B
sertatıon und der spateren Version sthelß ın charısmatischen und nıcht-
char smatıschen Kreisen In USA und England auf eın posıtıves Echo, WECNnN auch
kritische Stiımmen nıcht ausblieben

Für dıe Vorstellung im JETNA c<@1 hıer Zuerst kurz der Inhalt des Buches refe-
nMeit. dem dann eıne notwendigerweılse appe Würdıigung folgen soll In einem
ersten Kapıtel wiırd auf appstem aum das Phänomen der alttestamentlichen
rophetie verhandelt, dem 1im zweıten Kapıtel eutlic ausführlıcher eine Darstel-
lung des neutestamentlıchen Apostelamtes olg! €1 zieht em dıe Paralle-
len VON AT-Propheten NT-Aposteln und zeıgt damıt schon eıne rundthese
seiner Arbeıt auf, nämlıch Propheten In Altem und Neuem JTestament klar
unterscheiden selen. Das drıtte und vierte Kapıtel bıeten eıne kurze Kxegese der
wichtigsten Aussagen ZU ema aus dem Kornmtherbrief bzw. dem übrıgen
Neuen J1estament. Dıe folgenden Kapıtel reflektieren NUunNn einzelne Aspekte und
Fragestellungen neutestamentlıcher rophetie, w1ie deren Ursprung und dıe
Unterscheidung VOoNn Lehre und rophetie, dıe respektive VONN (jemeınndele1-
tung und Propheten und dıe rage nach dem möglıchen Ende der rophetie in
Anlehnung Kor Hervorzuheben ist hıer Grudems klare Untersche1-
dung VOoONn rophetie und Lehre ach selner Überzeugung ist etztere Auslegung
des Wortes und autorıtativ, dıe rophetie ingegen spontan und dem eıl der
Gesamtgemeıinde unterworfen. In diesem Zusammenhang zeıgt Grudem besonde-
ICS Interesse der VonN Frauen. SO bıllıgt Frauen prophetische Rede E
TE und dıe Prüfung Von Prophetenrede. dagegen nıcht Dıie Begründung für dıe
Unterscheidung sıeht in 'Tım Z bzw 1 Kor 14,34 Das Schweıigegebot ıIn
diıeser letztgenannten Stelle sıeht q also auf den Vorgang der Prophetenbeurte1-
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lung bezogen, eine durchaus nachvollzıehbare wenn auch be1 weıtem nıcht
umstrıittene Posıtion. Den des Buches bılden ZWEI Kapıtel, dıe eiıne Orn-
entierung für den Umgang mıt der abe der rophetie in der Gegenwart bıeten
wollen Allerdings kommt em nıcht erst hıer auf Fragen unserer eıt
sprechen;: Jedes der insgesamt Kapıtel endet mıt einer kurzen Anwendung In
uUuNnseTIeT eıt  K  ll. Abgeschlossen wırd das Buch mıt dre]l Anhängen (Apostelamt,
Kanon,. Vollkommenheiıt der und verschıiedenen Indızes €1 1im
Deutschen leiıder das In der englıschen Ausgabe recht ausführliıche Stichwortver-
zeichnıs.

Grudems Buch WEe': dıe rophetie ın der neutestamentlıchen Gemeınnde
gleich auf und ab Er S1E auf, ındem iıhr eınen Stellenwert 1m Gemeıninde-
en zuerkennt. den Cıe in vielen tradıtıonellen Gemelnden nıcht hat ETr
S1E ab. indem C S1E ganz klar VONn der Autorıität der alttestamentlichen Propheten
und der neutestamentlıchen Apostel und somıt auch der Schrift absetzt. Zu-
mındest 1m englıschen Sprachraum scheıint ıhm damıt eın gewlsser Brückenschlag
gelungen SeIN. Es ware wünschenswert, WECNnNn dies nach der gemeınsamen Hr-
klärung von vang, Allıanz und BfIP In eutschlan auch geschehen könnte.
Hınderlıch könnte dabe1 allenfalls der doch sehr unbekannte Verlag und das INns-
gesamt sehr stark konservatıve Profil des Buches nıcht zuletzt In der rage des
Dienstes der Tau In der Gemeılnde seln.

Norbert Schmuidt

Wılfried arle ogmatıik. De Gruyter Lehrbuch Berlın/ New York De Gruyter,
995 F19 S E kt 78,-  a geb 18,-

Zielsetzung: Das Werk des ın Heidelberé lehrenden Systematıkers Wılfried
arle erscheımnt iın der theologıschen Lehrbuchreihe des de Gruyter- Verlages und
Öst hıer dıe 967 publızıerte Dogmatık Von Wolfgang Trillhaas ab Das Erschei-
1cN2 In einer Lehrbuchreihe verpflichtet verständlicher und gul lesbarer Spra-che SCHAUSO wIıe eıner umtfassenden arbıetung des toffes Beıdes ist arle
gelungen.

arle hat eıne besondere abe des Unterrichtens: DiIie entscheıdenden Fragenund Problemstellungen trägt GT Jeweıls Begınn eines Themenkreises über-sıchtlich VOL. lle nötıgen Fachbegriffe werden erklärt, bevor S1e dıe Überlegun-
SCn anleiten. nsotfern ist arle seiner Zielsetzung gerecht geworden, nach der
se1n Buch sıch richtet "Theologiestudierende SOW1Ee Frauen und Männer.
dıe beruflıch iIm Pfarramt oder 1m Schuli1schen Relig1onsunterricht tätıg sınd und
qach Anregungen für iıhr systematısch-theologisches Nachdenken suchen" 1X)Übersıichtliche Gliederung und gute Regıster lassen die Dogmatık darüberhinaus
auch als Nachschlagewerk für einzelne TODIemMe nützlıch erscheıinen. Im Fol-
genden werden neben dem Aufbau und Ansatz dıeser Dogmatık einıge lgci
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